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Mitteilungsblatt
der Gemeinde
LITZENDORF
mit den Gemeindeteilen
Litzendorf, Lohndorf, Melkendorf, Naisa, Pödeldorf,
Schammelsdorf, Tiefenellern und Kunigundenruh

Weihnachtsbäume schmücken
In den sozialen Medien und auch durch eine persönliche Nach-
richt an die Gemeindeverwaltung, wurden wir auf eine nette Idee 
aufmerksam gemacht. Da in diesem Jahr leider unser Weih-
nachtsmarkt ausfallen muss, wäre es doch schön, wenn unsere 
Weihnachtsbäume am Rathaus und in der Ortsmitte von Pödeldorf 
durch die Bürgerinnen und Bürger, ob groß oder klein, durch selbst 

bemalte Kugeln, selbst gebastelte Sterne oder einfach durch 
Kugeln die man zu Hause nicht mehr braucht, geschmückt werden.
Wir sind schon auf Heiligabend gespannt wie die Bäume in den 
verschiedenen Farben erstrahlen werden.

Ihre Gemeinde Litzendorf
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 NEUES AUS DEM RATHAUS 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 
17.11.2020
Vorstellung der Projektgruppe „Insektenfreundliche 
Gemeinde“ und deren Handlungsfelder
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Erster Bürgermeister Wolf-
gang Möhrlein Frau Lissy Dörfler-Christa, die als Vertreterin der Pro-
jektgruppe „Insektenfreundliche Gemeinde“ den Sachvortrag anhand 
einer Power-Point-Präsentation hielt. Sie berichtet über die derzeitigen 
und zukünftigen Handlungsfelder. Außerdem referiert sie über die 
dramatischen Entwicklungen und die bevorstehenden Auswirkungen 
beim Klimawandel. 

Nach einer kurzen Diskussion übergab Frau Dörfler-Christa offiziell eine 
Unterschriftsliste. Die Liste soll Ausdruck sein, dass viele Bürgerinnen 
und Bürger sich artenreiche und blumenreiche Straßen- und Wegeraine 
wünschen. 

Aktualisierung Nachweise Hydraulik und Misch
wasserbehandlung in der Gemeinde Litzendorf für   
den Ist und Prognosezustand;

Vorstellung des derzeitigen Sachstandes durch Herrn 
Hempel von der itwh GmbH
Der Vorsitzende begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt Rene Hem-
pel von der itwh aus Nürnberg. Dieser berichtete anhand einer Power-
Point-Präsentation, dass in der Gemeinderatssitzung am 16.10.2018 
das Gremium das Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie 
GmbH (itwh) aus Nürnberg mit der Aktualisierung der Nachweise für 
Hydraulik und Mischwasserbehandlung im Gemeindegebiet Litzendorf 
für den Ist- und Prognosezustand beauftragt hatte. Herr Hempel hat 
in der Zwischenzeit die notwendigen Berechnungen durchgeführt 
und das Gutachten steht kurz vor dem Abschluss. Die vorliegenden 
Ergebnisse stellt Herr Hempel dem Gremium vor. Ziel ist es, dass die 
Gemeinde Litzendorf aufgrund der Berechnungen für die nächsten 20 
Jahre die wasserrechtlichen Genehmigungen für sämtliche Einleitun-
gen im Gemeindegebiet erhält. Ein Augenmerk ist wie schon wie in 
der Vergangenheit auf die Reduzierung des Fremdwassers zu legen, 
das derzeit bei 56 % liegt. Die Kanäle der Gemeinde Litzendorf sind 
hydraulisch gesehen in einen sehr guten Zustand. Viele Fremdwasser 
stammen vom Grundwasser und Außeneinzugsgebieten (Feldeinläufe, 
Wasserschüttungen, Quellen und dergleichen). Natürlich gibt es auch 
schadhafte Kanäle, die nach Schadensfeststellung saniert werden. 

Der Gemeinderat nahm von der Aktualisierung der Nachweise für 
Hydraulik und Mischwasserbehandlung im Gemeindegebiet Litzen-
dorf für den Ist- und Prognosezustand vom Institut für technisch-
wissenschaftliche Hydrologie GmbH (itwh) aus Nürnberg Kenntnis 
und billigte diese. Nach Vorlage des Gutachtens wurde die Verwaltung 
beauftragt, die entsprechenden Anträge beim Fachbereich Wasserrecht 
am Landratsamt Bamberg hinsichtlich der wasserrechtlichen Geneh-
migungen zu stellen.

Vorstellung des Neubaus der Wasserleitung und der 
Kanalsanierungen in der Otterbachstraße in Melken
dorf durch Herrn Brust von der Ingenieurgesellschaft 
Weyrauther mbH
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Erster Bürgermeister 
Wolfgang Möhrlein Herrn Brust und Herrn Pohl von der Weyrauther 
Ingenieurgesellschaft mbH aus Bamberg. Herr Pohl trug anschließend 
den Sachbericht anhand einer Power-Point-Präsentation vor. In der 
Otterbachstraße in Melkendorf ist die komplette Wasserleitung und 
größtenteils der Misch-, Schmutz- und Regenwasserkanal sanierungs-
bedürftig. Außerdem ist das unterirdische Bauwerk für die Regen-
wasserrückhaltung marode, so dass vom Fachbereich Wasserrecht 
am Landratsamt Bamberg keine Genehmigung mehr für das Einleiten 
in den Otterbach erteilt werden kann. In den letzten Monaten hat die 
Weyrauther Ingenieurgesellschaft mbH aus Bamberg den Neubau 
der Wasserleitung sowie die Sanierung der Kanäle geplant. Nach der 
Vorstellung der Planungen stellte Herr Pohl die Kostenschätzungen vor. 
Der Wasserleitungsbau wird auf 410.000 EUR netto und der gesamte 

Kanalbau auf 445.000 EUR netto geschätzt. Die gesamte Länge für 
die Wasserleitungslänge beträgt ca. 700 m. Als Ersatz für das marode 
Regenüberlaufbauwerk wird ab der Kreuzung „Hahnbergblick“ in der 
„Otterbachstraße“ bis zur Kreuzung „Wiesenstraße“ ein 600er neuer 
Mischwasserkanal verlegt. Dieser ersetzt aufgrund seines höheren 
Stauvolumens das alte Regenüberlaufbauwerk. Auf dieser Strecke 
wäre sowieso eine Sanierung des Kanals vorgesehen. 

Der Gemeinderat nahm von den Planungen und der Kostenschätzung 
der Weyrauther Ingenieurgesellschaft mbH aus Bamberg bezüglich 
des Neubaus der Wasserleitung sowie der Sanierung des Misch-, 
Schmutz- und Regenwasserkanals in der Otterbachstraße in Melken-
dorf Kenntnis und billigte diese. Die Verwaltung wurde beauftragt, in 
Zusammenarbeit mit der Ingenieurgesellschaft die Ausschreibung für 
sämtliche Arbeiten vorzubereiten.

Bedarfsmitteilung Städtebauförderung für das 
 Programmjahr 2020
Erster Bürgermeister Wolfgang Möhrlein führte aus, dass die Bedarfser-
mittlung für Städtebauförderung grundsätzlich der Regierung von Ober-
franken jährlich bis zum 30. November vorzulegen ist. Die Verwaltung 
hat die anliegende Liste mit verschiedenen Maßnahmen erstellt. Neu 
hinzugekommen gegenüber dem Vorjahr sind die detaillierten Kosten 
für die städtebauliche Gestaltung im Baugebiet „Tanzwiesen-West“ 
in Litzendorf im Rahmen des Straßen- und Gehwegbaus. Ebenfalls 
im neuen Baugebiet soll der Kirchweihplatz als Sportstätte etabliert 
werden, deren Kosten auch aus Städtebaumitteln gefördert werden. 
Der Vorsitzende ging die einzelnen Punkte der Aufstellung durch, 
ging auf die zwischenzeitlich erfolgten Korrekturen ein und stellte die 
Eckpunkte der einzelnen Projekte vor. Es werden bei Investitionen von 
ca. 12,7 Mio. EUR Fördermittel beantragt. Der Gemeinderat billigte die 
im Jahresantrag 2021 aufgelisteten Maßnahmen zur Anmeldung bei 
der Regierung von Oberfranken – Sachgebiet Städtebauförderung.

Beschluss über die Anerkennung der Bedarfs
notwendigkeit nach Art. 7 BayKiBiG für die Hort
plätze im Zuge der Umbaumaßnahme des ehemaligen 
 Schulhauses in Pödeldorf
Der Vorsitzende berichtete, dass gemäß Bayerischen Kinderbildungs- 
und Betreuungsgesetz (BayKiBiG) die Gemeinden für die Sicherstellung 
eines ausreichenden Betreuungsangebotes verantwortlich sind. In den 
Anwendungsbereich des BayKiBiG fallen neben den Kinderkrippen 
und Kindergärten auch der Bereich der Schulkindbetreuung im Hort. 
In der Sitzung des Gemeinderates am 20.10.2020 wurde die Gesamt-
maßnahme zum Umbau des Schulhauses in Pödeldorf vorgestellt. Hier 
wurde darauf eingegangen, dass die Räume im OG für den Hort und 
somit der Betreuung von Schulkindern ausgebaut werden sollen. Der 
Ausbau zur 2-gruppigen Einrichtung würde 50 Plätze zur Verfügung 
stellen und somit 10 neue Plätze schaffen. Aufgrund des Bedarfes 
und insbesondere des Rechtsanspruches auf einen Betreuungsplatz 
zur Schulkindbetreuung ab 2025 werden hierzu die ersten Weichen 
rechtzeitig gestellt. Bereits heute stehen Jahr für Jahr ca. 10 bis 20 
Kinder auf der Warteliste, denen aktuell kein Platz zur Verfügung gestellt 
werden kann. Das Angebot bietet die Gemeinde Litzendorf derzeit 
zusätzlich zur Offenen Ganztagsschule an. Auch hier ist derzeit der 
Bedarf stark steigend. Die Gemeinde muss diesen zusätzlichen Bedarf 
gemäß Art. 7 BayKiBiG anerkennen. Der Gemeinderat erkannte die 10 
neu zu schaffenden Hortplätzen als bedarfsnotwendig an.

Einführung eines Ratsinformationssystems für den 
Gemeinderat; 
Sachstandsbericht
Erster Bürgermeister Wolfgang Möhrlein berichtete vom Vortrag des 
Herrn Wölfl, der am 29.10.2020 im Rathaus stattfand. 

Herr Wölfl von Hirsch & Wölfl GmbH aus Vellberg zeigte vor der Verwal-
tungsleitung die Möglichkeiten eines neuen Ratsinformationssystems 
auf. Die Agentur hat die Homepage der Gemeinde Litzendorf erstellt. 
Das Ratsinformationssystem könnte ohne größeren technischen Auf-
wand an die Homepage gekoppelt werden. Des Weiteren führte Herr 
Wölfl einige Bedienelemente einer solchen Software vor und ging auf 
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das weitere Vorgehen ein, falls sich der Gemeinderat grundsätzlich 
für die Anschaffung des Systems entscheiden sollte. Laut Erfahrung 
von Herrn Wölfl müsste ein solcher Gremiumsbeschluss einstimmig 
erfolgen, weil die unterschiedliche Handhabung der Sitzungsunterlagen 
(Papier und online) die Verwaltung vor große Probleme stellen würde. 
Ein realistischer Umsetzungszeitpunkt wäre z. B. der 01.05.2021, denn 
neben den Programmierarbeiten für die Anbindung des Ratsinforma-
tionssystems an die Homepage wäre noch ausreichend Zeit für die 
Schulung des Verwaltungspersonals und der Gemeinderatsmitglieder. 
Der Gemeinderat sprach sich dafür aus, dass die Sitzungsunterlagen 
für den Gemeinderat und die Ausschüsse über ein Ratsinformations-
system erstellt und verwaltet werden. Angestrebt wird als Zeitpunkt 
der Umsetzung der 01.05.2021.

Antrag von Dietmar Reh, Lohndorf, auf Verlängerung 
der Genehmigung für ein Außenstart und Landege
lände für Motorschirme auf dem Grundstück Fl.Nr. 
1525/1, Gemarkung Lohndorf
Der Gemeinderat erteilte der von Herrn Dietmar Reh beantragten 
Genehmigung für ein Außenstart- und Landegelände für Motorschirme 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 1525/1 der Gemarkung Lohndorf für 4 
weitere Jahre das Einvernehmen.

Weihnachtsgrüße des Landrats
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

lassen Sie mich mein diesjähriges Weihnachtsgrußwort mit einem 
Zitat des Schriftstellers Hermann Hesse beginnen, der einmal sagte: 
„Jedem Ende wohnt ein Anfang inne“. Wenn in diesen Tagen das Jahr 
2020 seinem Abschluss entgegen geht, dann steht das neue Jahr 
2021 – und mit ihm wieder ein Neuanfang – bereits vor der Tür. Dieser 
Übergang ist in diesen sehr bewegten und bewegenden Zeiten für viele 
die Gelegenheit, Ruhe einkehren zu lassen, sich Zeit zu nehmen zur 
Besinnung, zurückzublicken und einen Ausblick zu wagen. 

Dieser Ausblick fällt uns allen dieses Mal deutlich schwerer als sonst. 
Wir sind seit dem Frühjahr gefordert, einer weltweiten Pandemie die 
Stirn zu bieten. Covid19 hat die gesamte Bevölkerung in den vergan-
genen Monaten auf eine harte Probe gestellt. Obwohl wir uns noch 
mitten in der Pandemie befinden, sprechen viele schon heute von der 
größten Herausforderung seit dem Zweiten Weltkrieg für unser Land, 
für Europa und für die Welt. 

Deutschland ist im Vergleich mit vielen anderen Ländern bisher den 
Umständen entsprechend gut durch diese Pandemie gekommen. Das 
ist vor allem den sehr umsichtigen, verantwortungsvollen Menschen, 
Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, zu verdanken. Ich möchte 
deshalb die Gelegenheit nutzen und mich ausdrücklich für Ihr Engage-
ment und Ihre Einsatzbereitschaft bedanken. Diesen Schulterschluss 
der Bevölkerung werden wir auch in den kommenden Wochen und 
Monaten benötigen.

Das Jahr 2020 bestand aber nicht nur aus der Corona-Pandemie. Der 
Auftakt für dieses neue Jahrzehnt war von der Kommunalwahl geprägt. 
Die Bürgerinnen und Bürger unseres Landkreises haben 666 Frauen 
und Männern im Landkreis Bamberg das Vertrauen geschenkt, sechs 
Jahre lang Weichen für ihre Kommunen zu stellen. Ich danke sehr 
herzlich für das Mandat, auch in der Wahlperiode bis 2026 als Landrat 
die Geschicke des Landkreises Bamberg lenken zu dürfen. 

Mit einer Herausforderung weltweiter Dimension sehen wir uns bereits 
seit einiger Zeit konfrontiert: dem Klimawandel. Mit dem Klimabeirat, 
einem zusätzlichen Klimaschutzmanager und einem Klimaanpas-
sungskonzept von Stadt und Landkreis Bamberg werden wir die 
umfassenden Aktivitäten in der seit 2008 bestehenden Klimaallianz 
weiter verstärken.

Als großen Erfolg auf dem Weg zur Bewerbung um das Europäische 
Kulturerbe-Siegel in der Kategorie Kulturlandschaft dürfen wir die Inter-
nationale Fachtagung des Projekts „Cisterscapes – Cistercian lands-
capes connecting Europe“ im ehemaligen Kloster Pforte bei Naumburg 
und die Zusage von LEADER-Fördermitteln für dieses Projekt werten. 
Die 18 beteiligten Klosterlandschaften in sechs europäischen Ländern 
gelten als Wiege der europäischen Vernetzung. 

Für die Automobilzuliefererbranche, die sich mitten im größten Wandel 
ihrer Geschichte befindet, gab es im Herbst frohe Kunde: Der Freistaat 
Bayern wird eine in der Region entwickelte Idee unterstützen und 
einen Cleantech Innovation Park auf dem Michelin-Areal in Hallstadt 
mit einem zweistelligen Millionenbetrag fördern. Das kann zu einem 
zentralen Schlüssel für die Transformation der Automobilzulieferer 
werden, die in der Region mehr als 20.000 Menschen beschäftigen. 

Es gibt also trotz der vielfältigen Herausforderungen durchaus gute 
Gründe, zuversichtlich in das neue Jahr 2021 zu blicken. Nach diesen 
aufregenden Wochen: Nutzen Sie die anstehenden Feiertage, um die 
Zeit im Kreise Ihrer Familie zu genießen. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine schöne Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahrzehnt. Zum Abschluss das Wichtigste: 

Bleiben Sie und Ihre Familien gesund! 
Johann Kalb
Landrat

Führungswechsel bei der Metropolregion 
Nürnberg 
Landrat Johann Kalb zum Ratsvorsitzenden der 
 Metropolregion gewählt
Einstimmig haben 49 digital zugeschaltete OberbürgermeisterInnen, 
BürgermeisterInnen und LandrätInnen bei der 37. Ratssitzung am 17. 
November Johann Kalb zu ihrem neuen Vorsitzenden gewählt. Johann 
Kalb, Landrat des Landkreises Bamberg, folgt damit auf Andreas 
Starke, Oberbürgermeister der Stadt Bamberg, der seit 2018 das Amt 
des Ratsvorsitzenden innehatte. Als Ratsvorsitzender repräsentiert 
er künftig den politischen Flügel der Metropolregion Nürnberg, ist 
Mitglied im Steuerungskreis und vertritt die Region in seiner dreijährigen 
Amtszeit nach außen.

„Ich freue mich sehr über das Vertrauen meiner Amtskolleginnen und 
-kollegen und auf die künftige Arbeit“, kommentiert der neu ernannte 
Ratsvorsitzende Johann Kalb seine Wahl. „Am wichtigsten ist es, 
unsere hohe Lebensqualität zu sichern und stetig zu verbessern. 
Dafür brauchen wir eine enkeltaugliche Politik. Wir stehen vor gro-
ßen Veränderungsprozessen. Der Weg zu einer klimafreundlichen 
und nachhaltigen Metropolregion führt über eine Transformation der 
Automobilzuliefererbranche, eine Stärkung von regionalen Produkten 
und einer Vernetzung bei der Bildungsarbeit. Diesen Wandel müssen 
wir aktiv mitgestalten, damit wir auch in Zukunft ein starker Standort 
in Europa sind.“ 
Johann Kalb dankte seinem Vorgänger Andreas Starke, in dessen 
Fußstapfen er als Ratsvorsitzender tritt. Bezüglich der gescheiterten 
Kulturhauptstadtbewerbung gibt sich der neue Ratsvorsitzende kämp-
ferisch: „Jetzt erst recht! Wir sind eine starke Kulturregion und werden 
die geplanten Kulturprojekte prüfen und so weit möglich realisieren.“ 
Auch Professor Dr. Klaus L. Wübbenhorst, Wirtschaftsvorsitzender der 
Metropolregion Nürnberg, würdigte Andreas Starke für seine Leistun-
gen als engagierten Fürsprecher der Region. Während seiner Amtszeit 
hatte Starke eine regelrechte „Charmeoffensive“ initiiert und war durch 
zahlreiche Kreistage und Stadträte der Region getourt, um für die 
Zusammenarbeit in der Region zu werben. Auch auf Landesebene 
platzierte er immer wieder die Belange der Metropolregion und setzte 
sich für finanzielle Unterstützung und besseren politischen Dialog durch 
und mit dem Freistaat ein. Durch die Beteiligung der Stadt Bamberg 
an vielen Projekten der Metropolregion – sei es beim Kommunalen 
Bildungsmanagement, dem Engagement in der Fairen Metropolregion, 
der Kulturarbeit oder im Klimaschutz – bleibt Starke der Region als 
überzeugter Mitstreiter erhalten.

Ebenfalls in den Vorstand des Steuerungskreises der Metropolregion 
und als direkte Vertreter des Ratsvorsitzenden wurden Dr. Florian 
Janik, Oberbürgermeister der Stadt Erlangen, und Thomas Thumann, 
Oberbürgermeister der Stadt Neumarkt in der Oberpfalz, gewählt. Sie 
folgen auf Armin Kroder, Landrat des Landkreises Nürnberger Land, 
und Franz Stahl, Erster Bürgermeister von Tirschenreuth. 
Aufgrund der Corona-Pandemie fand die Ratssitzung erstmals digital 
statt. Die Beteiligung der politischen Vertreterinnen und Vertreter waren 
dabei außergewöhnlich hoch.
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Umgang mit der Biotonne in der kalten 
Jahreszeit
Bioabfälle können in der Tonne festfrieren
Die Abfallwirtschaft des Landkreises Bamberg macht darauf aufmerk-
sam, dass es bei jetzt wieder eisigen Nachtemperaturen besonders 
wichtig ist, sich um die Biotonne zu kümmern, denn bei strengem Frost 
kann der organische Inhalt festfrieren. 
Dies kommt vor allem dann vor, wenn die braune Tonne bereits am 
Vorabend über Nacht zur Leerung bereitgestellt wird. Ist der Bioabfall 
eingefroren, versuchen die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma mit Hilfe 
der Fahrzeugschüttung den Inhalt der Biotonne locker zu rütteln. 

Manchmal lassen sich die Behälter jedoch trotz erhöhter Bemühungen 
nicht vollständig leeren, denn die Müllwerker können die Gefäße nicht 
beliebig oft und heftig an der Schüttung anschlagen. Gerade bei 
Minusgraden besteht das Risiko, dass die Kunststoffbehälter dadurch 
Risse bekommen. So kann es leider vorkommen, dass nicht vollständig 
geleerte Behälter zurückbleiben müssen.

Damit es nicht so weit kommt, ist es wichtig, die braune Tonne während 
der Frostperiode in einer Garage, einem Schuppen oder zumindest an 
einer windgeschützten Hauswand aufzustellen. Wird sie erst am Tag 
der Leerung an die Straße gestellt, ist die Wahrscheinlichkeit des Fest-
frierens geringer. Allerdings besteht nicht bei jedem diese Möglichkeit. 

Daher hat die Abfallberatung einige Tipps für den Umgang mit der 
Biotonne in der kalten Jahreszeit:

•  Wichtigster Grundsatz: Möglichst wenig Flüssigkeit in die Biotonne! 
Feuchte Bioabfälle (z.B. Kaffeefilter) deshalb in der Küche abtropfen 
und antrocknen lassen. 

•  Kompostierbare Abfälle nicht lose in die Tonne werfen. Entweder in 
Zeitungspapier einwickeln oder in Papiertüten sammeln, dadurch 
wird überschüssige Feuchtigkeit gebunden. 

•  Zudem eignet sich das Mischen mit trockenen Gartenabfällen gut, 
um Feuchtigkeit zu reduzieren.

•  Abhilfe gegen das Festfrieren der organischen Abfälle schafft eben-
falls das Auslegen der Biotonne mit etwas Pappe oder zusammen-
geknülltem Zeitungspapier.

•  Äste und andere Bioabfälle, die sich in der Tonne verkeilen könnten, 
bitte vorher zerkleinern. Außerdem kann das zu starke Verdichten 
von Bioabfällen eine vollständige Leerung der Biotonne erschweren. 
Besondere Vorsicht ist in diesem Zusammenhang mit nassem Laub 
geboten, dass besonders leicht in der Biotonne festfriert.

Sitzt der Inhalt der Bio-Tonne am Tag der Entleerung trotzdem fest, 
sollte man versuchen, ihn mit einem Besenstiel oder Spaten aufzulo-
ckern, damit die Bioabfälle aus der Tonne rutschen können. Dies ist 
nicht Aufgabe der Mitarbeiter des Entsorgers, sondern desjenigen, 
der die Tonne nutzt. Damit gelten im Landkreis Bamberg die gleichen 
Regelungen wie auch in anderen bayerischen Städten und Landkreisen, 
in denen eine Biotonne angeboten wird.

Bei Fragen zur Abfallwirtschaft steht die Abfallberatung des Landkreises 
unter folgenden Telefonnummern gerne zur Verfügung: 0951/85-706 
oder 85-708

„Lokalküche“ unterstützt heimische  
Gastronomie
Neues Liefer- und Abholportal der Wirtschaftsförderung ist online.

Die Corona-Pandemie hat uns alle fest im Griff und besonders die 
Gastronomie ist durch die neuen Corona-Regelungen und dem damit 
verbundenen Teil-Lockdown stark betroffen: Die Gaststätten sind 
geschlossen, lediglich Liefer- und Abholdienste sind möglich. 

Die Wirtschaftsförderung des Landkreises Bamberg unterstützt daher 
die heimische Gastronomie und bietet ab sofort mit der „Lokalküche“ 
ein neues Liefer- und Abholportal an. Unter www.landkreis-bamberg.
de/lokalkueche finden Bürgerinnen und Bürger eine Kartenübersicht 
mit allen gastronomischen Dienstleistungen rund um das Thema Liefern 
und Abholen. Landrat Johann Kalb: „Nutzen sie die ‚Lokalküche‘ und 
bestellen sie bei den hier aufgeführten Betrieben. Sie bringen damit 
nicht nur etwas Abwechslung auf ihre Teller, sondern unterstützen auch 
die lokale Gastronomie.“

Ihre Gaststätte ist noch nicht dabei?
Betriebe, die noch nicht auf der digitalen Karte erfasst sind, können 
sich gerne schnell und unkompliziert eintragen. Einfach unter  http://
bit.ly/Abfrage-lieferservice den Fragenbogen ausfüllen.

Standorte für CoronaImpfzentren für 
Bamberg Stadt, den Landkreis Bamberg 
und den Landkreis Forchheim stehen fest
Ausschreibung für den Betrieb der Impfzentren startet 
diese Woche
Das erste gemeinsame Impfzentrum für Stadt und Landkreis Bam-
berg wird ab 15. Dezember bis 31.03.2021 im Foyer der Brose Arena 
in Bamberg umgesetzt. Der Landkreis Forchheim wird sein Impfzent-
rum im ehemaligen Don Bosco Schülerheim an der Bayreuther Stra-
ße in Forchheim betreiben. Ab dem 01.04.2021 wird das Bamber-
ger Impfzentrum dann in den Sportpark Bamberg, An der Breitenau, 
verlegt. Oberbürgermeister Andreas Starke und Landrat Johann Kalb 
zeigen sich sehr zufrieden: „Konstruktive und konzentrierte Verhand-
lungen mit allen Beteiligten haben dies so schnell möglich gemacht. 
Die Standorte sind klar, jetzt geht es an die Ausschreibung, um einen 
Betreiber zu finden“, so Oberbürgermeister Starke. Landrat Kalb be-
tont: „Wir haben mit der Brose Arena einen Standort für die Bürgerin-
nen und Bürger in Stadt und Landkreis Bamberg gefunden, der über 
geeignete Räumlichkeiten verfügt, verkehrstechnisch gut angebun-
den ist und ausreichend Parkplätze hat.“

Nach Mitteilung des Bundesgesundheitsministeriums (BMG) könnte 
schon Mitte Dezember ein Impfstoff gegen COVID-19 zugelassen 
werden. Die Bayerische Staatsregierung hat daher beschlossen, dass 
die Corona-Impfzentren dezentral in den Landkreisen und kreisfreien 
Städten organisiert und durchgeführt werden sollen. Impfzentren und 
mobile Impfteams sollen bis zum 15.12.2020 einsatzfähig sein. Da die 
Impfstoffe zum Teil bei einer Temperatur von – 70 Grad Celsius gelagert 
werden müssen, scheidet eine Verimpfung in Arztpraxen aus. Landrat 
Kalb hebt hervor: „Diese besonderen Rahmenbedingungen erfordern 
viel Platz für mehrere Impfstraßen gleichzeitig. Diese Voraussetzungen 
sind sowohl in der Brose Arena als auch im Sportpark an der Breitenau 
gegeben.“
Oberbürgermeister Andreas Starke ergänzt: „Wir sind froh, schnell eine 
sehr gute Lösung gefunden zu haben. Bis zum Jahresende gibt es noch 
drei Heimspiele der Brose Bamberg mit großer Wahrscheinlichkeit 
ohne Zuschauer. Impfzentrum und Spielbetrieb in der Brose Arena 
können ohne Probleme parallel laufen. Selbst wenn im neuen Jahr 
wieder Basketballspiele mit Zuschauern möglich sein sollten, sind wir 
logistisch in der Lage, das Impfzentrum mit dem Basketballbetrieb in 
der Brose Arena zu kombinieren.“

Ab dem 01.04.2021 zieht das Impfzentrum dann in den Sportpark an 
der Breitenau um. Diese Immobilie befindet sich bereits im Eigentum 
der Stadt Bamberg. Starke betont, “dass der Pachtvertrag ohnehin im 
März 2021 endet, so dass die Räumlichkeiten genutzt werden können. 
Wir sorgen natürlich für eine zusätzliche Anbindung zur Memmelsdorfer 
Straße, um Rücksicht auf einen geordneten Verkehrsablauf zu nehmen.“

Jetzt geht es um die Auswahl eines geeigneten Betreibers sowohl für 
das gemeinsame Impfzentrum für Stadt und Landkreis Bamberg als 
auch für das Impfzentrum des Landkreises Forchheim: Grundsätzlich 
kommen Krankenhäuser, Ärzte und Rettungsdienste in Frage. Ober-
bürgermeister Andreas Starke, Landrat Johann Kalb und der Landrat 
des Landkreises Forchheim, Dr. Hermann Ulm, waren sich einig: „Auch 
dies wird uns in bewährt guter Zusammenarbeit zügig gelingen.“

Gewusst wie! – Weihnachtsbaum richtig 
transportieren
Mit den bevorstehenden Festtagen steht auch wieder der Kauf eines 
Weihnachtsbaumes an. Immer wieder stellen Polizeibeamte fest, dass 
die Tannenbäume auf abenteuerliche Weise im Auto nach Hause 
gefahren werden. Da ragt der Baum aus dem Schiebedach oder 
schaut seitlich zum Beifahrerfenster heraus. Damit gefährden die 
Hobbytransporteure sich und andere. Um Buß-geld und Verwarnungen 
zu vermeiden, raten die Polizeiinspektion Bamberg-Land und das Land-
ratsamt Bamberg, nicht mit ungesicherter Ladung herumzufahren. 
Denn: Wenn ein Unfall passiert, kann die Versicherung Rückerstattung 
fordern, weil fahrlässiges Verhalten vorliegt. 
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Das Landratsamt weist darauf hin, dass der Baum im Auto die Sicht 
nicht versperren darf. Der Blick in die Spiegel muss frei sein. Wird der 
Baum auf dem Dach transportiert, ist er fest zu verzur-ren. Kennzeichen, 
Scheinwerfer, Blinker und Rückleuchten dürfen durch die Baumäste 
nicht ver-deckt werden. Falls er mehr als einen Meter über das Heck 
des Wagens hinausragt, muss eine rote Warnfahne oder ein quer zur 
Fahrtrichtung pendelndes Schild am Ende des Stammes ange-bracht 
sein. Bei Dunkelheit ist stattdessen eine Kombination aus roter Leuchte 
und rotem Rück-strahler erforderlich. Die Sicherungsmittel dürfen nicht 
höher als 1,5 Meter über der Fahrbahn an-gebracht werden. Offene 
Kofferraumklappen sind festzubinden, so dass sie nicht während der 
Fahrt aufgehen können. Dabei sollte auch darauf geachtet werden, 
dass keine Abgase ins Auto gelangen können. Natürlich darf der 
Weihnachtsbaum auch nicht vorne oder seitlich aus dem Fahrzeug 
herausragen und so andere Verkehrsteilnehmer gefährden.

Gemeinde Litzendorf 
Holzfällung „Am Wetterkreuz“
Wegen starkem Borkenkäferbefall 
musste das Waldstück beim ASV 
Naisa gerodet werden. Für Inter-
essenten besteht die Möglichkeit 
einzelne Holzpolter zum Preis 
von 20 €/Fm. zu erwerben, gute 
Zufahrtsmöglichkeiten vorhanden.

Folgende Polter stehen zur Auswahl:
Los-Nr. 1  Länge 3 Meter  17,30 Fm.
Los-Nr. 2  Länge 3 Meter  07,00 Fm.
Los-Nr. 3  Länge 3 Meter  05,00 Fm.
Los-Nr. 4  Länge 3 Meter  07,30 Fm.
Los-Nr. 5  Länge 3 Meter  15,30 Fm.
Los-Nr. 6  Länge 3 Meter  29,60 Fm.
Los-Nr. 7  Länge 3 Meter  12,90 Fm.
Los-Nr. 8  Länge 3 Meter  08,00 Fm.
Los-Nr. 9  Länge 3 Meter  08,00 Fm.

Bei Interesse schreiben Sie bitte eine E-Mail an nuesslein@litzendorf.de 
mit Angabe von Adresse und Los-Nummer.
Bei mehreren Interessenten für ein Los ist die Vergabe abhängig vom 
Eingang der Interessenbekundung.
Nach dem Erwerb ist der zugeteilte Holzpolter innerhalb von vier 
Wochen abzuholen.

Freie Fahrt zwischen Meedensdorf und 
Memmelsdorf
BA 43 zwischen Meedensdorf und Memmelsdorf wie
der für den Verkehr freigegeben.
Auf der Kreisstraße BA 43 zwischen Memmelsdorf und Meedensdorf 
heißt es wieder „Freie Fahrt!“. Nach den Bauarbeiten in den vergan-
genen Wochen wurde die Strecke jetzt offiziell wieder für den Verkehr 
freigegeben.

Die Straße wies außer Orts eine schadhafte Oberfläche mit Unebenhei-
ten, Setzungen, Rissen und Flickstellen auf. Auch innerorts zeigte die 
Fahrbahnoberfläche Risse und Ausmagerungen. Der Geh- und Radweg 
zwischen den beiden Ortschaften endete ungesichert an der Einmün-
dung der „Ringstraße“. Nun bietet die dort neu entstandene Querungs-
hilfe allen Verkehrsteilnehmern eine höhere Sicherheit. Die Sanierung 
schadhafter Bereiche des Geh- und Radweges zwischen Memmelsdorf 
und Meedensdorf soll im kommenden Frühjahr im Zusammenhang mit 
den noch anstehenden Wasserleitungsbauarbeiten erfolgen.

Die nun abgeschlossene Maßnahme erstreckt sich auf einer gesamten 
Länge von rund 1,1 km. Die Kosten belaufen sich auf rund eine halbe 
Million Euro. Die Gemeinde Memmelsdorf beteiligt sich mit rund 90.000 
Euro. 

Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 15.12.2020, 
voraussichtlich 17:00 Uhr, in der Aula der Grund- und Mittelschule 
Litzendorf statt.
Die Tagesordnung ist wie immer in den Gemeindekästen unserer 
Ortschaften ausgehängt.

Kreisbrandinspektion wieder komplett
Landrat Johann Kalb bestellt Jörg Raber zum neuen 
Kreisbrandmeister  Florian Probst ist als Kreisbrand
meister nun für Ausbildung und Gefahrgut zuständig  
Bamberg - Die Kreisbrandinspektion Bamberg ist seit Anfang Novem-
ber wieder komplett. Im Okto-ber hatte Landrat Johann Kalb Tobias 
Schmaus auf Vorschlag von Kreisbrandrat Bernhard Zieg-mann zum 
neuen Kreisbrandinspektor für den südlichen Landkreis Bamberg 
bestellt. 

Nun wurde der Inspektionsbereich Süd (V), dem mehr als 50 Wehren 
angehören, neu aufgeteilt. Jörg Raber aus Steppach komplettiert 
das Team aus drei Kreisbrandmeistern für die drei Abschnit-te dieses 
Inspektionsbereiches V. Er ist für 17 Wehren und die Gemeinden Frens-
dorf, Hirschaid, Pettstadt und Pommersfelden zuständig. Sein Kollege 
Siegfried Kormann ist für 15 Wehren und Heiligenstadt, Christoph 
Krombholz für 18 Wehren und die Kommunen Altendorf, Buttenheim 
und Strullendorf zuständig.  
Kreisbrandmeister Florian Probst, der bisher den Abschnitt von Jörg 
Raber verantwortete, wurde zum Fachkreisbrandmeister für Ausbildung 
und Gefahrgut bestellt.
Landrat Johann Kalb und Kreisbrandrat Bernhard Ziegmann wünschten 
den beiden Kreisbrand-meistern viel Erfolg für die neuen Aufgaben.

Blutspenderehrung 2020 
Kreisverband Bamberg – Bayerisches Rotes Kreuz
Bei den zwei Blutspendeterminen dieses Jahr in Litzendorf konnten 
wir 156 Blutkonserven (78 Liter Blut) entnehmen. Damit erhöht sich die 
Gesamtmenge bei allen seit 2010 durchgeführten Terminen auf 2.621 
Blutkonserven, rund 1.311 Liter Blut.

Am 29.12.2020 ist ein weiterer Termin mit 80 Spender geplant.
Die Blutspenderehrung 2020 konnte aufgrund der Corona-Einschrän-
kungen leider nicht stattfin-den. Als Dank und Anerkennung erhalten 
die unten genannten freiwilligen Spender vom Blut-spendedienst des 
Bayerischen Roten Kreuzes auf dem Postweg eine Ehrennadel mit 
Urkunde. 
Ehrungen aus der Gemeinde Litzendorf erhalten für

50 Blutspenden 
 Herr Stephan Hübner, Lohndorf
75 Blutspenden 
 Michael Erhard, Litzendorf 
 Bernadette Harmann, Lohndorf 
 Christine Kosian, Litzendorf
100 Blutspenden 
 Georg Behr, Melkendorf 
 Reinhold Zeiss, Litzendorf
125 Blutspenden 
 Bernhard Bayer, Pödeldorf
150 Blutspenden 
 Norbert Wagner, Litzendorf

Ärztliche Bereit 
schaftspraxis
Bamberg Land  
Scheßlitz
96110 Scheßlitz, Oberend 31
Notdienst  11 61 17
Ber.-Praxis.  (0 95 42) 7 74 38 55

Zufahrt über Parkplatz Juraklinik
Parkplätze an der Bereitschaftspraxis

Mi/Fr     16.00 – 20.00 Uhr
Vorabend eines Feiertages  18.00 – 20.00 Uhr
Sa, So, Feiert.     9.00 – 21.00 Uhr

bereitschaftspraxis-schesslitz@gesundheitsnetz-jura.de
www.gesundheitsnetz-jura.de

0,14 €/Min im Festnetz T-Com
Mobil max. 42 Cent/Min.



6

Zu schade zum Wegwerfen?
In jedem Haushalt sammeln sich Gegenstände an, die man nicht 
mehr braucht, aber die doch zu schade zum Wegwerfen sind. 
Deshalb hat der Gemeinderat beschlossen, hier im Mitteilungsblatt 
eine „Verschenkbörse“ einzurichten. Wie ist der Ablauf geplant? 
Wenn Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, etwas zu ver-
schenken haben, füllen Sie bitten den unteren Abschnitt aus und 
geben ihn in der Gemeinde ab. Ihre Angaben werden im nächsten 
Mitteilungsblatt abgedruckt. Ein mutmaßlicher Interessent setzt 
sich dann mit Ihnen in Verbindung. Weitere Modalitäten regeln 
Sie dann mit dem Interessenten direkt.

Verschenkbörse

Name des Anbieters:

____________________________________________________

Telefonnummer des Anbieters: 

____________________________________________________

Was wird verschenkt? ______________________________

____________________________________________________

____________________________________________________

____________________________________________________

Veröffentlichen Sie bitte im nächsten Mitteilungsblatt der  
Gemeinde Litzendorf den oben stehenden Text.

Datum______________________________________________

Unterschrift__________________________________________

 

Aktenschredder DIN A4 (mit Netzkabel),  
neuwertig gegen Abholung
Rustikale Wohnzimmerlampe (6-flammig)  
massives Echtholz

Bitte vorherige tel. Anmeldung Tel.: 09505-1722

Zu verschenken

Impressum 
Mitteilungsblatt  
– Amtsblatt der Gemeinde Litzendorf –

Erscheinungsweise: Erster + dritter Freitag im Monat
Änderungen vorbehalten 

Nächste Ausgabe:   Freitag, 18. Dezember 2020  
Redaktionsschluss: Freitag, 11. Dezember 2020

Beiträge für das gemeindliche Mitteilungsblatt bitte an folgende  
E-Mail-Adresse schicken: mitteilungsblatt@litzendorf.de

Herausgeber: 
Die Gemeindeverwaltung, Am Knock 6, 
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www.litzendorf.de

Verantwortlich für Anzeigen:  
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Anzeigenannahme:  
Ma rie-The re se Spöck ner, Tel. 01  70/5173341 
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 RUFNUMMERN UND TERMINE 

NOTRUFNUMMERN
Polizei 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,   
Integrierte Leitstelle 112

Stromversorgung 09 41/28 00 33 66
Gasversorgung 09 41/28 00 33 55

Öffnungszeiten  
Rathaus Montag bis Freitag 8.00–12.00 Uhr 
 Donnerstag 14.00–18.00 Uhr 
Bürgerbüro Montag und  
 Dienstag (durchgehend) 7.45–15.30 Uhr 
 Mittwoch und Freitag 7.45–12.00 Uhr 
 Donnerstag (durchgehend) 7.45–18.00 Uhr
Rufnummern der Verwaltung 
 Vermittlung  94 40-0 
 Telefax  94 40-50 
 Internet: www.litzendorf.de 
 E-Mail: gemeinde@litzendorf.de
Erster Bürgermeister Wolfgang Möhrlein 94 40-15 
 E-Mail: moehrlein@litzendorf.de
Sekretariat Bürgermeister 
 Angelika Bergmann 94 40-21 
 E-Mail: bergmann@litzendorf.de
Sachgebiet 10 
  Günter Rahm 94 40-12 
 (Geschäftsleitung, Bauamt, allgem.Verwaltung) 
 E-Mail: rahm@litzendorf.de
  Christian Nüßlein 94 40-11 
 (technisches Bauamt, Abwasserent-, Wasserversorgung) 
 E-Mail: nuesslein@litzendorf.de
  Sven Dill  94 40-13 
 (Bauamt) 
 E-Mail: dill@litzendorf.de
  Silke Uzelino 94 40-14
 (Erschließungs- u. Herstellungsbeiträge)
 E-Mail: uzelino@litzendorf.de
  Hilde Pager 94 40-27 
 (Sekretariat Geschäftsleitung) 
 E-Mail: pager@litzendorf.de
  Corinna Wolf 94 40-27 
 (ÖPNV, Senioren) 
 E-Mail: wolf@litzendorf.de
Tourismus im Bürgerhaus 
  Bianca Müller 8 06 41 06 
 (Leitung Tourist-Information Fränkische Toskana) 
 E-Mail: mueller@fraenkische-toskana.com
  Johannes Fischer 80 38 83 
 (Tourist-Information Fränkische Toskana)
 E-Mail: fischer@fraenkische-toskana.com
Sachgebiet 11 mit Bürgerbüro 
  Alexander Bomba 94 40-20 
  (Standesamt, Mitteilungsblatt, Öffentliche Sicherheit 

und Ordnung, Soziales und Renten, Abfallwirtschaft) 
E-Mail: bomba@litzendorf.de

  Petra Hofmann-Ilk 94 40-26 
  (Hunde An- und Abmeldungen, Sondernutzungen, 

Fundbüro, Einwohnerwesen, Passamt) 
E-Mail: hofmann-ilk@litzendorf.de

  Anne Roll 94 40-19 
  (Einwohneramt, Passamt, Fundbüro, Gewerbe, Fried-

hofsverwaltung, Jugendarbeit, Wahlen) 
E-Mail: roll@litzendorf.de

Sachgebiet 20 
  Andreas Peter  94 40-23 
 (Kämmerei, Finanzverwaltung) 
 E-Mail: peter@litzendorf.de
  Marco Hasenkopf  94 40-17 
 (Kassenverwaltung) 
 E-Mail: hasenkopf@litzendorf.de
  Nadine Pfister  94 40-22 
 (Grund- und Gewerbesteuer, Personalsachbearbeitung) 
 E-Mail: nadine.pfister@litzendorf.de
  Philipp Koschwitz 94 40-24 
 (Finanzverwaltung, Verbrauchs-, Kitagebühren) 
 E-Mail: koschwitz@litzendorf.de
  Ingrid Then  94 40-18 
 (Kassengeschäfte, Hundesteuer) 
 E-Mail: then@litzendorf.de
  Johanna Fuchs 94 40-30 
 (Buchhaltung, Kassengeschäfte)  
 E-Mail: fuchs@litzendorf.de

Rufnummern des Bauhofes  80 55-50 
 Telefax  80 55-51 
 Marco Kilian, Bauhofleiter  01 71/4 14 44 74 
 Bernhard Hemmer, Wasserwart 01 71/4 14 44 16 
 Bereitschaft für Notfälle 
 (Wasser/Abwasser) 01 71/4 14 44 16

Schulen, Kindergärten 
 Volksschule Litzendorf 80 48-0 
 E-Mail: verwaltung@vs-litzendorf.de 
 Hausmeister 80 48-20 
 Offene Ganztagsschule 80 48-14

Haus für Kinder am Ellernbach  
 Kindergarten/ -Krippe Birkenweg  80 71 40-0 
 Kindergarten/ -Krippe Am Kayweg  80 77 73-0 
 Kindergarten Pödeldorf 85 70 
 Hort im Schulhaus in Litzendorf 01 51/52 26 91 04 
 E-Mail: kita.ellernbach@gmx.de

Müllabfuhr (Restmüll/Bio) 
 dienstags (14-tägig) für alle Gemeindeteile

Wertstoffhof Memmelsdorf/Litzendorf (Winterzeit) 
 Mittwoch  15.00–17.00 Uhr 
 Freitag  15.00–18.00 Uhr 
 Samstag  10.00–14.00 Uhr

Häckselplatz Litzendorf-Melkendorf (Winterzeit)
 Dezember bis Februar 
 Samstag   10.00–12.00 Uhr 
 November und März 
 Freitag   13.00–15.00 Uhr 
 Samstag   10.00–13.00 Uhr

Gemeindebücherei 80 37 45 
 Dienstag  15.30–18.00 Uhr 
 Donnerstag  09.00–11.30 Uhr 
 Freitag  17.30–20.00 Uhr

Tourismusbüro im Bürgerhaus 80 64 10 6 
 Montag - Donnerstag 08.00–16.00 Uhr 
 Freitag  08.00–12.00 Uhr
 E-Mail: info@fraenkische-toskana.com

www.Litzendorf.de 
„Bürgerservice – Portal“

Nutzen Sie unseren Bürgerservice 
bequem von zu Hause:

Online!
 -   Ab sofort Amtsgänge im Internet erledigen 

(z.B. Wahlunterlagen anfordern)
 - Jederzeit und überall
 - Sparen Sie Zeit und Geld -  

keine Wartezeiten und Fahrtkosten mehr
Sie finden auf unserer Homepage nähere  
Informationen zu den verfügbaren Services.
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 FAMILIE  SOZIALES 

 JubiläeN  ehRuNgeN | gemeiNdeeNtwickluNg  städtebauföRdeRuNg | familie  soziales 

Wir gratulieren ...
 ... im Monat November 2020

  zum 70. Geburtstag
Krötsch Margareta, Tiefenellern
Weber Elisabeth, Melkendorf

  zum 75. Geburtstag
Loch Margarete, Melkendorf

  zum. 80. Geburtstag
Günthner Elisabeth, Litzendorf
Henkies Karin, Litzendorf
Eich Gisela, Litzendorf
Hübner Erwin, Lohndorf

  zum 85. Geburtstag
Reh Olga, Lohndorf

Die Gemeinde Litzendorf übermittelt auf diesem Wege nochmals 
die besten Wünsche für die Zukunft.
Jubilare, die mit einer Veröffentlichung nicht einverstanden sind, 
können dies telefonisch (09505/9440-19) der Gemeindeverwal-
tung Litzendorf mitteilen.

 JUBILÄEN  EHRUNGEN 

 GEMEINDEENTWICKLUNG   
 STÄDTEBAUFÖRDERUNG 

Lokale Agenda  Arbeitskreis 
CO2Reduzierung

Eigenes Gemüse  
vom Feld
Nachdem im vergangenen Jahr im Arbeitskreis CO2-Reduzierung 
wenig Aktivitäten aufgrund von COVID-19 möglich waren, sind wir voller 
Hoffnung, dass für Frühling 2021 wieder Veranstaltungen stattfinden 
können. Wer hat Lust, im Frühling 2021 einen Acker in Litzendorf 
gemeinschaftlich mit Anderen mit zu bestellen, also eigenes Gemüse, 
Kartoffeln, etc. anzubauen? 

Der Arbeitskreis CO2-Reduzierung bietet die Möglichkeit, seine eigene 
Parzelle auf einem gepachteten Feld (5.000 m²) zu bestellen, oder 
miteinander z. B. Kartoffeln anzubauen. Wir legen Wert auf Bio-Qualität. 
Erfahrene Leute sind dabei, professionelle Unterstützung mit Traktoren, 
Maschinen, etc. ebenso. 

Das Ganze ist auch etwas für Neueinsteiger.
Interessierte wenden sich bitte an Georg Lunz, Tel. 0175 3210737.

Georg Lunz
Leiter Arbeitskreis CO2-Reduzierung

Neues aus der Bücherei

Büchereien müssen  
ab 1. Dezember 2020  
wieder schließen!
Liebe Leserinnnen und Leser,

aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie wurde in der bayrischen 
Ministerratssitzung am 26. November 2020 beschlossen, dass die 
Büchereien ab den 1.Dezember 2020 bis auf Weiteres wieder geschlos-
sen bleiben.

Selbstverständlich fallen für Sie auch diesmal keine Mahngebühren an.
Bitte haben Sie Verständnis und bleiben Sie gesund!

Ihr Büchereiteam

St. Martin einmal anders
In diesem Jahr konnte unser traditioneller Martinszug nicht in seiner 
gewohnten Form stattfinden. Frei nach dem Motto: „Machen wir das 
Beste draus“  organisierten wir einen Rundweg, den die Familien unter 
Wahrung der allgemeinen Regeln in Eigenregie ablaufen konnten. Der 
Weg begann und endete an der KiTa in Naisa und führte durch die 
alte Kreisstraße. An 12 Stationen erzählten Bilder mit kurzen Texten 
die Legenden des hl. St. Martin. Am Ende wartete eine Kiste mit einer 
kleinen Aufmerksamkeit auf die Familien. 
Auch in den 14 Gruppen unseres Haus für Kinder feierten wir das 
Martinsfest. Mit Geschichten, Liedern, gemeinsamen Mahlzeiten, Medi-
tationen, Bilderbuchkino u.v.m. begingen wir den Martinstag. Natürlich 
wurden auch wieder Laternen gestaltet. Mit der eigenen Kindergarten- 
oder Kinderkrippengruppe zogen die Kinder durch die Straßen, sangen 
ihre Martinslieder und trugen Stolz ihre Laterne- diesmal für viele ein 
besonders wichtiges Licht in schwieriger Zeit.

Adventspost für das Seniorenheim 
Weihnachtszeit ist Familienzeit – Doch leider ist der Kontakt zwischen 
den Senioren und deren Angehörigen aufgrund der aktuellen Situa-
tion nur eingeschränkt möglich. Damit sich die Bewohnerinnen und 
Bewohner des Seniorenzentrums Katharina von Bora dennoch nicht zu 
einsam fühlen, hat sich die Löwengruppe aus dem Haus für Kinder am 
Ellernbach etwas einfallen lassen.     Mit viel Liebe und Sorgfalt haben 
die Kinder viele bunte Weihnachtssterne gebastelt, die die Fenster der 
Zimmer schmücken sollen. Außerdem erhält jeder Bewohner und jede 
Bewohnerin einen bunt gestalteten Brief. 
Durch diese Aktion hoffen wir, etwas Licht und Zuversicht in diese 
-etwas andere- Adventszeit zu bringen und den einen oder anderen 
Bewohnern ein Lächeln ins Gesicht zaubern zu können. Denn oft sind 
es die kleinen Dinge, die schwierige Situationen für einen Moment 
vergessen lassen und uns Freunde bereiten.

Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit!
Ihr Team vom Haus für Kinder am Ellernbach

Miteinander – Füreinander

Seniorenbeirat der 
 Gemeinde Litzendorf
Wir suchen zum baldmöglichen Beginn 
eine flexible und fürsorgliche Pflege
kraft und Haushaltshilfe, wenn möglich 
mit eigenem PKW.

Für eine alleinstehende Dame in Pödeldorf. Arbeitszeit und Vergütung 
nach Vereinbarung.

SeniorenAdventsnachmittag
Der alljährlich traditionelle Seniorennachmittag in der Adventszeit 
findet dieses Jahr nicht statt.
Aufgrund der Corona-Situation wurde diese Entscheidung von 
der Gemeinde Litzendorf in Absprache mit der Katholischen 
Kirche getroffen.
Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen und steht im Vordergrund.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Gemeinde Litzendorf 
Pfarreien Litzendorf und Lohndorf



9 familie  soziales | NatuR  umwelt 

Häufig sind pflegende und betreuende Angehörige von älteren oder 
behinderten Menschen sehr dankbar, wenn sie nach vorheriger Abspra-
che, stundenweise etwas Freiraum für sich bekommen und auch mal 
eine kurze Auszeit nehmen können.

Deshalb suchen wir auch:
für Senioren – ehrenamtliche Alltagsbegleiter/innen - keine Pflege, 
sondern zeitlich befristet einfach da sein!
Eine kleine Aufwandsentschädigung ist vorgesehen.
Sie werden nicht allein gelassen: Professionelle Unterstützung gibt die 
Fachstelle für pflegende Angehörige in Bamberg.
Wir stellen mit Ihnen den Kontakt her.

Kontakt und Informationen:
Seniorenbeirat der Gemeinde Litzendorf Raimund Köhler – 
Tel. 09505/7868
e-mail: koehler.raimund@t-online.de

Ein (un)bewegtes Jahr geht zu Ende.
Durch Corona waren in diesem Jahr die Kontakte sehr eingeschränkt 
und dadurch auch fast keine Veranstaltungen möglich.
Das bedauern wir sehr und wünschen, dass im nächsten Jahr wieder 
unsere gewohnte Vielfalt an Angeboten möglich sein wird.
Wir halten Sie über das gemeindliche Mitteilungsblatt auf dem 
Laufenden!

Jetzt aber wünschen wir Ihnen eine gesegnete Adventszeit, ein 
frohes Weihnachtsfest und ein gesundes und glückliches

Jahr 2021!

Die Mitglieder des
Seniorenbeirates der
Gemeinde Litzendorf

Liebe Mitglieder und  
Freunde des Frauenbundes!

Normalerweise würden wir Sie an dieser Stelle zu unserer vorweih-
nachtlichen Feier einladen. Aber ein kleines, unsichtbares Virus verhin-
derte nicht nur alle bisherigen Veranstaltungen in diesem Jahr, sondern 
leider fällt auch unsere Adventsfeier dem Corona-Virus zum Opfer. Wir 
hoffen, dass Sie / ihr alle diese Zeit der fehlenden sozialen Kontakte 
und der nicht stattfindenden Begegnungen auf Weihnachtsmärkten 
und Adventsfeiern trotzdem gut übersteht. Nutzen wir die gezwunge-
nermaßen ruhige Zeit zuhause, um uns auf den eigentlichen Sinn von 
Weihnachten zu besinnen.

Allen Mitgliedern und Freunden des 
Frauenbundes wünschen wir eine 
besinnliche Adventszeit und ein 

gnadenreiches, frohes Weihnachtsfest. 
Möge das Kind in der Krippe mit seinem 

Licht und seiner Liebe die Festtage 
erhellen trotz aller Widrigkeiten. Gottes 

Segen begleite uns alle während des 
neuen Jahres, damit wir uns bald 
wieder gesund treffen können.

Wir möchten uns auch bei allen Mitgliedern bedanken für die schrift-
lichen Rückmeldungen zur Entlastung des Vorstandes. Einstimmig 
wurden wir von euch entlastet und damit in unserer Arbeit bestätigt. 
Die große Resonanz zeigte uns, dass ihr mit dieser ungewöhnlichen 
Art der Jahreshauptversammlung einverstanden seid und mitgetragen 
habt. Dafür sagen wir vielen Dank!

Die Vorstandschaft

Essen auf Rädern  warum der Malteser
Menüservice jetzt so wichtig ist
Viele Menschen sind in der Corona-Krise auf Mahlzeiten-Lieferungen 
angewiesen 

Weil sich das Corona-Virus jetzt so rasant ausbreitet, fürchten vor allem 
ältere Menschen, sich beim Einkaufen anzustecken. Das Gebot der 
Stunde lautet: so wenige Kontakte, wie möglich! Vor diesem Hinter-
grund erinnern die Malteser an ihren Menüservice. Dort kann man sich 
etwas zu essen bestellen. Ein freundlicher Malteser bringt die leckeren 
Mahlzeiten unter Einhaltung der Hygienebestimmungen an die Haustür, 
je nach Kundenwunsch täglich, auch an Sonn- und Feiertagen, oder nur 
an bestimmten Wochentagen. Wenn möglich, stellen die Menüservice-
fahrer die Essensbestellungen jetzt vor der Haustüre ab. So lautet auch 
die Empfehlung der Malteser. „Helfer sollen die Wohnungen möglichst 
nicht mehr betreten“, sagt Ingrid Arleth von den Bamberger Maltesern.
Der Malteser Menüservice bietet auch in der Corona-Krise täglich eine 
umfangreiche Auswahl an schmackhaften Gerichten in verschiedenen 
Kostformen. Für jeden Geschmack und jede Ernährungsanforderung 
(auch bei Unverträglichkeiten oder Schluckbeschwerden) findet sich 
das Passende. Von Vollkost über vegetarische und kleine Gerichte bis 
zu diabetikergeeigneten Speisen, pürierter Kost oder Trinkmenüs. Das 
Hauptgericht kann zudem durch Suppen, Salate, Kuchen und Desserts 
ergänzt werden.

Besorgte Anrufe gehen ein
„Ja, Sie bekommen auch weiterhin Ihr Essen!“ Wie wichtig diese 
Botschaft für die Kunden ist, konnten die Malteser in diesen Tagen 
oft am Telefon spüren. Die Malteser mussten dieser Tage oftmals 
besorgte Anrufer beruhigen, zum Beispiel alleinlebende Senioren/
innen. Deren Frage lautete beispielsweise: „Werden Sie mich trotz 
steigender Corona-Zahlen weiter beliefern? Jetzt, wo ich kaum noch 
wage, einkaufen zu gehen, damit ich mich nicht anstecke.“ In solchen 
Gesprächen spürten die Malteser, wie wichtig der Mahlzeiten-Service 
für viele ist.

Ein Lieferstopp steht nicht zur Debatte 
Für den Malteser Hilfsdienst steht daher ein Lieferstopp nicht zur 
Debatte. „Unser Menüservice ist ein systemrelevantes Angebot“, erklärt 
dazu Frau Arleth. „Die Menschen müssen weiter versorgt werden.“ 
Soweit möglich, liefern wir das Essen aktuell ohne persönlichen Kontakt 
zu den Kunden/innen, indem unsere Fahrer zur gewohnten Lieferzeit 
das Essen vor der Wohnungstüre abstellen, läuten und dann in gebüh-
rendem Abstand warten, bis die Kunden/innen sich das Essen in die 
Wohnung holen.

Die Helfer sind mit Masken unterwegs 
Immer geht das aber auch nicht. „Einige Kunden/innen sind aus Alters- 
oder gesundheitlichen Gründen dazu nicht in der Lage“, sagt Ingrid 
Arleth. „Ihnen bringen wir das Essen selbstverständlich in die Wohnung. 
Die Malteser gehen aber nur kurz rein und stellen es ab. Und alles 
natürlich mit Maske.“ 
Neben den Speisen, die heiß geliefert werden, können die Kunden/
innen sich aber auch Tiefkühl-Mahlzeiten zusammenstellen. Diese wer-
den einmal in der Woche geliefert. Auf Wunsch räumen die Malteser-
Mitarbeiter sie auch direkt in die Gefriertruhe – selbstverständlich mit 
dem notwendigen Sicherheitsabstand zu den Kunden/innen.

„Trotzdem bleibt auch in diesem Rahmen etwas Zeit für ein freundli-
ches Wort oder eine Nachfrage – das ist für viele der alleinstehenden 
Menschen neben der Versorgung mit einer warmen Mahlzeit ganz 
wichtig“, so Ingrid Arleth. Weitere Infos unter Tel. 09 51 / 91 78 01 50.

 NATUR  UMWELT 

Energieberatung der Stadt  
und des Landkreises Bamberg
Kostenlose Energieberatung, jeweils mittwochs 
zwischen 12.00 und 17.45 Uhr, im wöchentlichen 
Wechsel, im Landratsamt in der Ludwigstr. 23, 
bzw. im Rathaus der Stadt Bamberg, Maxplatz 3,
mit vorheriger telefonischer Anmeldung

bei der Stadt Bamberg   0951/871724 
und beim Landratsamt Bamberg   0951/85554.

Nächste Termine: Stadt Bamberg  09.12.2020
 Landkreis Bamberg 16.12.2020
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Der Litzendorfer Volkstrauertag fand 
 dieses Jahr in der Kirche statt.

Die größere Feier am Volkstrauertag, die sonst die Gemeinde Litzendorf 
und der Sozialverband VdK gemeinsam am Beinhaus veranstalte-
ten, entfiel dieses Jahr Corona bedingt und wurde in die Kirche St. 
Wenzeslaus verlegt. Am Seitenaltar waren die Kränze der Gemeinde 
und des Sozialverbands VdK aufgestellt. Bürgermeister Wolfgang 
Möhrlein gedachte in seiner Ansprache, die er auch im Namen der VdK-
Ortsvorsitzenden Gertrud Raab hielt, der vielen Toten der Gemeinde 
und weltweit, die ihr Leben in den beiden Weltkriegen und durch den 
Nationalsozialismus lassen mussten. „Ich möchte aber auch an den 
Frieden erinnern, den wir nun schon 75 Jahre haben und auffordern, 
sich dafür einzusetzen“, sagte der Bürgermeister.
Pfarrer Marianus Schramm hatte vorher einen Gedenkgottesdienst 
für die Gefallenen und Vermissten der Weltkriege gehalten.  In seiner 
Predigt verwies er auf die vielen Kriege weltweit und erinnerte beson-
ders an den aktuellen Krieg in der Ukraine. Dann verglich der Pfarrer 
die Situation im Krieg und jetzt: „In dieser Zeit von Not und Elend im 
Krieg und danach haben sich viele Menschen solidarisch gezeigt. Daran 
will auch der Volkstrauertag erinnern. Jetzt in der Coronakrise gilt es, 
dass die Menschen ihre Gaben solidarisch einsetzen.“  Anschließend 
segnete er das neue Kreuz für das renovierte Gebeinhaus, das der 

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

Kath. Pfarreien  
St. Wenzeslaus Litzendorf  
und Mariä Geburt Lohndorf 

So können Sie uns erreichen:

Katholisches Pfarramt St. Wenzeslaus 
Schimmelsgraben 2 · 96123 Litzendorf 
Tel.: 09505 / 37 5 · Fax: 09505 / 54 26

E-Mail: pfarrei.litzendorf@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.pfarrei-litzendorf.de

Pfarrer Marianus Schramm Tel. 09505 / 37 5
Pastoralreferent Dr. Günther Streit Tel. 09505 / 80 499 46
Georg Lohneiß, Pfarrer i.R. Tel.: 09505 / 804 622
(Urlaubsvertretung 21.07. – 07.08. und 17. – 30.08.2020) 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Di u. Do 9.00 – 12.00 Uhr
  Mi 16.00 – 18.00 Uhr
  Messeinschreibungen:
  Mi 16.00 – 18.00 Uhr
  Do 9.00 – 11.00 Uhr
Pfarrkirche Litzendorf  täglich 8.00 – 17.00 Uhr

Notfallseelsorgedienst Tel. 112

Bei allen Gottesdiensten – sei es in der Kirche oder im Freien – müssen 
weiterhin die Hygieneregeln eingehalten werden. Der Mindestabstand 
beträgt 1,50 Meter. Der Mund-Nasen-Schutz darf – sobald man sich 
auf seinem Platz befindet – während des Gottesdienstes abgenommen 
werden. Während des Singens wird darum gebeten, den Schutz wieder 
aufzusetzen. Bitte eigenes Gotteslob mitbringen.

Gottesdienstordnung  
v. 04.12. – 20.12.2020
Fr 04.12. Hl. Barbara, hl. Johannes von Damaskus,
09:00  Litzendf   Hl. Messe 

leb. u. + Mitglieder des Frauenbundes 
und + Pfr. Josef Panzer / z. Jtg. + 
Katharina Braun / z. Jtg. + Heinrich und 
Friedrich Braun/+ Pfr. Josef Panzer

18:00  Lohndf   Ankunft der Marienfigur  anschl. 
Marienandacht

Sa 05.12.  Hl. Anno, Bischof, hl. Sola
18:00  Pödeldf   VAM  als Lichtmesse 

zum Dank u. zu Ehren der Muttergottes 
v.d.immerw. Hilfe

So. 06.12.  2. Adventssonntag
 Jes 40, 1-5. 9-11 / 2Petr 3, 8-14 / Mk 1, 1-8
09:00  Lohndf   Hl. Messe 

+ Barbara Hübner / + Hildegard Hübner 
/ + Norbert Kensche, Eltern, Geschwis-
ter u. Schwiegereltern / + Rita u. Johann 
Lieb / + Maria u. Andreas Pfeufer u. + 
Angeh.

09:30 Geisf   Hl. Messe
10:30  Litzendf   Hl. Messe 

+ Anni u. Edmund Winkler / + Hans 
Ruff und Angeh. / z. Ehr. d. Hl. Mutter 
Gottes u. Schwester Maria Columba 
Schonath und den Erzengeln / + Franz 
Josef Schrauder u. + Eltern Anna und 
Franz Schrauder / + Albin Kraus u. + 
Schwiegereltern

Melkendorfer Künstler Dietmar Dorscht geschnitzt hat. In ihm hängen 
hängen die Tafeln mit den vielen Toten des 1. und 2. Weltkrieges aus 
Litzendorf, Naisa, Pödeldorf und Schammelsdorf.
Pfarrer Schramm und Pfarrerin Kerstin Kowalski von der Auferstehungs-
kirche Bamberg forderten zu Solidarität der Menschen untereinander 
auf. Sie spendeten anschließend allen gemeinsam den Segen.
Zum Schluss erklang auf der Trompete das Lied „Ich hatt´einen 
Kameraden“.

Foto und Text: Joseph Beck
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18:00  Schamm   Rosenkranz  Bitten u. Anliegen bzgl. 
CoronaPandemie

Di 08.12.   Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria

18:00  Litzendf   Hl. Messe mit der Marianische Sodalität 
+ Maria Körber

Mi 09.12.   Hl. Johannes Didacus Cuauhtlatoatzin, 
Glaubenszeuge

18:00  Tief    Hl. Messe 
z. Jtg. f. + Maria Heimbach / + Gretel 
Kummer, + Geschwister d. Fam. 
Kummer u. Bummer

Do 10.12.  Donnerstag der 2. Adventwoche
19:00  Schamm   Hl. Messe 

+ Lorenz Link u. leb. u. + Angeh.

Sa 12.12.  Gedenktag Unserer Lieben Frau in Guadalupe
18:00  Lohndf   VAM  als Lichtmesse, Kerzenverkauf 

1,00 € p. Stck. 
+ Marga u. Josef Hübner / + Fritz 
 Kesmann, + Eltern u. Geschwister / + 
Inge u. Anton Kunz, Anna u. Wenzel 
Ohland / + Otto Lauer

So. 13.12.   3. Adventssonntag (Gaudete) 
Jes 61, 1-2a. 10-11 / 1Thess 5, 16-24 / Joh 1, 6-8, 
19-28

09:00  Litzendf   Hl. Messe 
leb. + der Angeh. d. Fam. Uzelino / + 
Thomas Leuchner, + d. Fam. Winkler u. 
Bleyer

09:30  Geisf   Hl. Messe
10:30  Pödeldf   Hl. Messe  

+ Hans Fleischmann u. Angeh. / + 
Kunigunda u. Georg Ruf

18:00  Schamm   Rosenkranz  Bitten u. Anliegen bzgl. 
CoronaPandemie

Di 15.12.  Hl. Wunibald
09:30  Litzendf   Ewige Anbetung   

Einführung und Aussetzung des 
Allerheiligsten   
(Betstunden siehe Anhang 
Gottesdienstordnung)

18:00  Litzendf   Hl. Messe zum Abschluss der Ewigen 
Anbetung mit Eucharistischem Segen 
+ Maria Amon u. + der Fam. Amon, 
Schick und Brotkorb

Mi 16.12.  Mittwoch der 3. Adventwoche
09:30  Lohndf   Ewige Anbetung  

Einführung und Aussetzung des 
Allerheiligsten

10:00  Lohndf   Betstunden 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
verkürzte Betstunden zur Lüftung des 
Kirchenraums

17:00  Lohndf   Hl. Messe zum Abschluss der Ewigen 
Anbetung mit Eucharistischem Segen 
- keine Schlussprozession- 
+ Hildegard Hübner

Do 17.12.  Donnerstag der 3. Adventwoche
19:00  Litzendf  Bußgottesdienst

Sa 19.12.  Samstag der 3. Adventwoche
18:00  Pödeldf   VAM mit Ministrantenaufnahme 

z. Jtg. + Augustin Wolf / + Heinrich 
u. Michael Uzelino u. Angeh. d. Fam. 
Dusold u. Leo Schäfer

So. 20.12.   4. Adventssonntag 
2Sam 7, 1-5. 8b-12. 14a. 16 / Röm 16, 25-27 / Lk 1, 
26-38

09:00  Lohndf   Hl. Messe mit Ministrantenaufnahme 
+ d. Fam. Fleischmann u. Hemmer

09:30  Geisf   Hl. Messe

10:30  Litzendf   Hl. Messe mit Ministrantenaufnahme  
Einholen der Marienfigur 
+ Gerd Bechmann / z. Jtg. + Hans 
Beschorner / + Johann Fleischmann u. 
leb. u. + Angeh. / Eltern u. Schwieger-
eltern Möhrlein, Krötsch und Angeh. 
/ + Franz Rottmann, Eltern u. Schwie-
gereltern / + Heidi Frantzen u. leb. u. 
+ Angeh. / + Ferdinand u. Kunigunda 
Schrauder, Schwiegereltern und 
Geschwister und Angeh.

18:00  Schamm   Rosenkranz  Bitten u. Anliegen bzgl. 
CoronaPandemie

Ewige Anbetung in Litzendorf
Jährlich am 15. Dezember feiern wir in unserer Pfarrei die Ewige 
Anbetung. Dabei wird während des ganzen Tages vor dem ausge-
setzten Allerheiligsten gebetet. In diesem Jahr müssen wir leider der 
aktuellen Corona-Lage Rechnung tragen und unsere Betstunden den 
Schutzmaßnahmen anpassen. Aus diesem Grund werden die einzelnen 
Betstunden jeweils nur 30 Minuten dauern. Dadurch können wir dazwi-
schen immer wieder ausreichend lüften zum Schutz aller Gläubigen. 
Es besteht währenddessen Zeit zur persönlichen stillen Anbetung.

Die 30minütigen Betstunden der einzelnen Ortsteile finden wie folgt 
statt:

9:30 Uhr Eröffnung: Aussetzung mit 
kurzer Andacht

10:00 Uhr Pfarrei/Gemeinde Nr. 4 im roten Büchlein

11:00 Uhr Naisa Nr. 5

12:00 Uhr Stille Anbetung

13:00 Uhr Schammelsdorf Nr. 1

14:00 Uhr Litzendorf Nr. 2

15:00 Uhr Melkendorf Nr. 3

16:00 Uhr Pödeldorf Nr. 4

17:00 Uhr Kommunionkinder

18:00 Uhr Hl. Messe (Prozession 
muss leider entfallen)

Ihr Pfarrer Marianus Schramm und der PGR Litzendorf

Gottesdienste während der Weihnachtzeit
Gerade an den Weihnachtstagen sind die Gottesdienste erfahrungs-
gemäß immer sehr gut besucht. Aufgrund der aktuellen Lage sind zur 
Einhaltung der Corona- Schutz- und Hygienemaßnahmen die Plätze in 
unseren Kirchen aber nur in begrenzter Anzahl vorhanden. Zur besseren 
Organisation und um keine Gläubigen vor der Kirche abweisen zu 
müssen, gilt daher Folgendes:

Für den Besuch der Christmetten, der Gottesdienste an den 
Weihnachtsfeiertagen und den Jahresschlussgottesdiensten an 
Silvester ist eine persönliche Anmeldung jeweils zwingende Vor
aussetzung! Dabei ist verbindlich anzugeben, mit wie vielen Personen 
welcher Gottesdienst besuchen werden möchte. Bitte haben Sie 
Verständnis dafür, dass dann jeweils nur die angemeldete Anzahl an 
Personen eingelassen werden kann. Nicht angemeldete Gläubige, die 
sich kurzfristig für den Gottesdienstbesuch entscheiden, können nur 
teilnehmen, sofern noch freie Restplätze vorhanden sind.

Für den jeweiligen Gottesdienst in Litzendorf, Pödeldorf und Lohn
dorf können Sie sich im Pfarramt Litzendorf. Tel. 09505 / 375, aus-
schließlich zu folgenden Zeiten anmelden:

Montag  7. Dezember  9:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  9. Dezember  16:00 – 18:00 Uhr
Montag  14. Dezember  9:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  16. Dezember  16:00 – 18:00 Uhr

Bitte beachten Sie, dass die Anmeldungen ausschließlich zu den o.g. 
Zeiten telefonisch entgegengenommen werden können. Schriftliche 
Anmeldungen oder Mitteilungen auf dem Anrufbeantworter können 
wir leider nicht berücksichtigen.
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Die Gottesdienste an den Weihnachtsfeiertagen werden wie folgt 
gefeiert:

Christmetten am Heiligen Abend, 24. Dezember
 • 16:30 Uhr Litzendorf Familienmette (Wortgottesfeier)
 • 17:45 Uhr Litzendorf Familienmette (Wortgottesfeier)
 • 19:00 Uhr Litzendorf
 • 20:00 Uhr Pödeldorf
 • 21:30 Uhr Lohndorf
 • 22:30 Uhr Litzendorf
1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember
 • 9:00 Uhr Lohndorf
 • 10:30 Uhr Litzendorf
 • 10:30 Uhr Pödeldorf
2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember
 • 9:00 Uhr Litzendorf
 • 9:00 Uhr Lohndorf
 • 10:30 Uhr Pödeldorf
Jahresschlussgottesdienste, 31. Dezember
 • 15:00 Uhr Lohndorf
 • 16:30 Uhr Litzendorf

Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis!
Aktuelle Informationen finden Sie auf der Homepage der Pfarrei unter 
www.pfarreilitzendorf.de.

Ihr Pfarrer Marianus Schramm und Ihr PGR

Sternsinger*innen gesucht!
Auch in dieser schwierigen Zeit der Corona-Pande-
mie wollen wir uns, mit einem entsprechenden Hygi-
enekonzept, das vom Erzbischöflichen Jugendamt 
Bamberg ausgearbeitet und vom Corona-Krisenstab 
des Erzbistums Bamberg überprüft wurde, für arme, 
benachteiligte und gefährdete Kinder auf der gan-
zen Erde einsetzen. Das Motto der diesjährigen 
Sternsinger*innenaktion lautet: „Sternsingen – aber 
sicher“ und „Kindern Halt geben – in der Ukraine und weltweit“.

Sternsinger*in sein - das ist mehr als Geldsammeln. Sternsinger*innen 
bewegen die Herzen der Menschen. Sie helfen zu helfen und geben 
uns allen ein gutes Beispiel! 

Die Pfarreien Litzendorf und Lohndorf und ihre Ortkirchen suchen 
Kinder und Jugendliche ab der 3. Klasse, die Anfang Januar 2021 bei 
der Sternsinger*innenaktion mitmachen möchten. Herzlich willkommen 
sind auch Kinder und Jugendliche, die keine Ministrant*innen sind und 
Interesse haben. 

Da wir dieses Jahr anders vorgehen müssen, als die Jahre zuvor, ist 
eine verbindliche Anmeldung bis zum Mittwoch, den 09. Dezember 
2020 notwendig. Alle bis dahin angemeldeten Kinder und Jugendlichen 
erhalten danach genaue Informationen zu einem Treffen mit Masken 
und Sicherheitsabstand im Pfarrheim in Litzendorf.

Für die Anmeldung und weitere Nachfragen steht Pastoralreferent Dr. 
Günther Streit zur Verfügung: Tel.: 09505 / 8 04 99 46, E-Mail: guenther.
streit@erzbistumbamberg.de

Messeinschreibungen werden – gerne auch telefonisch - angenom-
men. Das Mess-Stipendium von 10 Euro kann mit Namen versehen in 
den Briefkasten des Pfarrbüros eingeworfen oder überwiesen werden. 
(Kath. Kirchenstiftung Litzendorf IBAN: DE12 7639 1000 0105 8502 23, 
VR-Bank Bamberg-Forchheim)

Taufen dürfen - unter Einhaltung der o.g. Sicherheitsbestimmungen 
stattfinden. Mögliche Tauftermine sind

 06.12.2020, 11.45 Uhr, Litzendorf
 20.12.2020, 11.45 Uhr, Litzendorf

Außerdem besteht die Möglichkeit Ihr Kind in einem Sonntagsgottes-
dienst zu taufen. Zur Terminvereinbarung und Anmeldung setzen Sie 
sich bitte mit dem Pfarrbüro in Verbindung.

Aktueller Stand dieser Hinweise ist der 27.11.2020.
Bitte beachten Sie die Aushänge in den Schaukästen oder die Meldun-
gen auf unserer Homepage www.pfarrei-litzendorf.de.
Vielen Dank!

Evang.Luth. Pfarramt  
Auferstehungskirche Bamberg

Sie erreichen uns:
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Auferstehungskirche 
Pestalozzistraße 27, 96052 Bamberg 
Tel.: 0951/31257 – Fax: 0951/3090306 

E-Mail: pfarramt.auferstehung.ba@elkb.de 
Internet: www.auferstehungskirche-bamberg.de

Pfarrer Christof Henzler  0151-25621756
 christof.henzler@elkb.de
Pfarrerin Doris Schirmer- Henzler  0160-99895301
 doris.schirmer-henzler@elkb.de
Pfarrerin Kerstin Kowalski  0176-56756271
 kerstin.kowalski@elkb.de

Unser Büro ist geöffnet:  Di – Fr von 9.00 bis 12.00 Uhr 
 
Unsere Kirche ist tagsüber geöffnet. Zeit und Raum zu Gebet 
und Stille. Dreimal am Tag lädt das Gebetsläuten ein, auch zu 
Hause mitzubeten.

Aktuelle Termine finden Sie auf unserer Website unter
www.auferstehungskirche-bamberg.de 

bei ‚Nächste Veranstaltungen‘

Sonntag, 6. Dezember 2020, Zweiter Advent
Pödeldorf 
10.00 Uhr  Gottesdienst  Pfr. Henzler

Auferstehungskirche
18.00 Uhr  Gottesdienst  Pfr. Henzler

Dienstag, 8. Dezember 2020
Auferstehungskirche 
15.00 Uhr  Adventsandacht für Senioren  Pfrin. Schirmer-Henzler

19.30 Uhr  Kirchenvorstandssitzung

Sonntag, 13. Dezember 2020, Dritter Advent 
Auferstehung
10.00 Uhr  Gottesdienst  Pfrin. Kowalski

Mittwoch, 16. Dezember 
Auferstehungskirche  Abendandacht „Zur Ruhe kommen“
19.30 Uhr    Orgelmusik und Texte 
   mit Roman Fellner und Babsi Gardill

Wir werden bis auf Weiteres Aufsteller mit einem wöchentlichen 
schriftlichen Gruß von der Auferstehungskirche, der den Predigt-
gedanken des jeweiligen Sonntages aufgreift, an verschiedenen 
Stellen im Gemeindegebiet verteilen. Im Gemeindegebiet Pödeldorf/
Litzendorf finden Sie unsere Texte in:

Seniorenheim Katharina von Bora, Litzendorf
HeiligGeistKirche, Pödeldorf

St. Wenzeslaus, Litzendorf
Bäckerei Winkler, Hauptstraße 28, Litzendorf

Ein Gruß von der Auferstehungskirche

Die Gottesdienste finden wieder in der Kirche statt. Bitte tragen 
Sie Mund/Nasenschutz und warme Kleidung, da regelmäßig  
gelüftet wird.

Spendenkonten:
Pfarrei Litzendorf: 
DE42 7705 0000 0000 1808 02
DE84 7509 0300 0009 0306 70

Pfarrei Lohndorf 
DE92 7705 0000 0000 1818 42
DE87 7639 1000 0005 8701 00
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In diesem Jahr müssen wir Sie bitten, sich zu den Gottesdiensten 
am Heiligen Abend anzumelden. In allen evangelischen und katho-
lischen Gemeinden wird es in diesem Jahr eine Anmeldung geben, 
damit keiner weggeschickt werden muss, weil durch das Sicher-
heitskonzept deutlich weniger Plätze da sind. Auf der Website des 
Dekanats (www.dekanat-bamberg.de (Gottesdienste/Weihnachts-
gottesdienste)) bzw. der Website der Auferstehungskirche (www.
auferstehungskirche-bamberg.de (Veranstaltungen)) können Sie 
sich und Angehörige für den gewünschten Gottesdienst anmelden.

Folgende Gottesdienste finden statt:

Donnerstag 24. Dezember 
Heiligabend

Auferstehung 14.30 Uhr Familien-
weihnacht auf der 
Kirchenwiese – mit 
Anmeldung

Pfrin. Kowalski

Auferstehung 16 Uhr Christ-
vesper I auf der 
Kirchenwiese 
mit Bläsern – mit 
Anmeldung

Pfrin. Sch.-H.
Pfr. Henzler

Litzendorf 16.00 Uhr Familien-
weihnacht Spiel-
platz Litzendorf 
– mit Anmeldung

Pfrin.Kowalski

Auferstehung 17.30. Uhr Christ-
vesper II – mit 
Anmeldung

Pfr. Henzler/  
Pfrin. Sch.-H.

Sollten Sie keine Möglichkeit haben, sich online anzumelden, 
können Sie dies gerne telefonisch über das Pfarramt der Aufer-
stehungskirche tun. Wir tragen Sie ein und Sie können Ihr Ticket 
abholen oder wir senden es auf dem Postweg zu.

Gottesdienste an Heiligabend

 VEREINE UND VERBÄNDE 
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 AUS UNSEREN NACHBARGEMEINDEN 

Sterbekasse „Selbsthilfe“  
Memmelsdorf und Umgebung 
Die Vorstandschaft wünscht ihren Mitgliedern sowie der gesamten 
Bevölkerung der Gemeinde Litzendorf frohe Weihnachtsfeiertage 
und für das Jahr 2021 Gesundheit, Glück und Gottes Segen.

1.FCN Fanclub  
Ellertal Litzendorf

Liebe Mitglieder,

bis zuletzt haben wir gehofft, mit Euch ein paar besinnliche 
und fröhliche Stunden auf unserer Weihnachtsfeier zu verbrin-
gen. Leider müssen wir diese aufgrund der aktuellen Corona 

Situation absagen.

Wir wünschen unseren Mitgliedern, Freunden und Gönnern eine 
frohe und besinnliche Weihnachtszeit sowie einen guten Rutsch 

ins neue Jahr.

Die Vorstandschaft

14

Wir haben uns dazu entschlossen, statt Weihnachtsgeschenke  
für unsere Kunden, eine Spende an „Franken helfen Franken“ zu richten.

Regionaldirektion Neubauer
Frankendorf 16 | 96155 Buttenheim | Tel. 09545/9440-0
Oberend 9 | 96110 Scheßlitz | Tel. 09542-1834

Das Jahr neigt  
sich dem Ende zu.  

Anlass für uns 
„DANKE“ zu 
sagen für Ihr  

Vertrauen, das 
Sie uns entgegen- 
gebracht haben.

Gleichzeitig  
wünschen wir 

Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest

und ein  
glückliches,  

gesundes Jahr 2021.

Frankendorf 16 | 96155 Buttenheim | Tel. 09545/9440-0
Oberend 9 | 96110 Scheßlitz | Tel. 09542-1834
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Grundstück oder Haus gesucht!

Bitte melden Sie sich bei:
Florian Schumm 
0173/6414479
schumm.florian@gmail.com

Wir suchen ein Grundstück, 
ein Haus oder eine Wohnung 
zum Kauf im Raum Litzen-
dorf (+25km).

Junge vierköpfige Familie sucht 
Haus oder Grundstück in der Umgebung.
Gerne auch sanierungsbedürrige Gebäude 
anbieten.
Wir freuen uns über jedes Angebot oder
Hinweis. 
TTel.: 0170/4841067

Suchen Baugrundstück bis 800qm 
(gerne auch kleineres) oder kleines 
Haus in der Gemeinde Litzendorf.

Tel.: 01 79/7 97 06 68 

Anz_Litzendorf_22.indd   14 02.12.20   09:53
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Wohnraumerwei terung nach Maß
▪  individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
▪  fotorealistische Planung
▪  hochwertige Materialien
▪  optimale Wärmedämmung
▪  von der Planung bis zur Fertigstellung –  

Alles aus einer Hand!

Wintergärten
 Wellness für Leib und Seele

Erlesgarten 3  |  96129 Mistendorf  |  Tel. (09505) 92 22-0  |  www.denzlein.com

Kunststoff-Fenster  |  Kunststoff-Aluminium-Fenster  |  Aluminium-Fenster  |  Haustüren  |  Wintergärten  |  Terrassendächer

  

 
 

 
 
Inh. Franz Thieret,  Geisfelder Str.1, 96123 Litzendorf, Tel.-Nr. (0 95 05) 80 60 96 

 

Herbst - Angebote 
 

Hausschuhe Da. u. Herren ab    14,95 € 
Erima Kinder - Allwetterjacke     15,95 €                   
Wärmflaschen 1/2 Lamellen         5,00 € 
Thermo - Einlegesohlen Fell        0,99 €  
Mausefallen Holz 2er                    0,99 €                               
3 Tage Öllicht rot oder weiss       0,49 € 
Karton mit 20 Stück                      7,99 € 
6 Tage Öllicht rot oder weiss       0,99 € 
Karton mit 24 Stück                    19,95 € 
Flammschale Alu 16 cm     1,69 € 
LED Grablicht mit Batterien         5,00 €                
 
 

Jetzt zugreifen ...
LED Lichterketten Außen mit Timer  ab 1,95 €
warmweiss, 20 - 40 - 80 - oder 160 Lichter

LED Drahtlichterkette 20/40/80 Lichter 2,95 €

LED Sternenvorhang 40 Lichter 9,95 €

Lichterbogen Holz mit 5 Kerzen 8,95 €

Weihnachtskarten mit Kuvert 0,80 €

Weihnachtsgeschenktüten 0,60 €

Geschenkideen ...
Orig. Trikots - Bayern München, 1FC Nürnberg
Werder Bremen, Schalke 04, DFB EM 2021.
Sporttaschen - Rucksäcke - Fanartikel uvm.

Anz_Litzendorf_22.indd   15 02.12.20   09:53
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GROH
Lebensmittel
Litzendorf, Hauptstr. 23, Tel. 09505 / 950226

E
EDEKA

500 g Pck.

Melitta
Kaffee

1,36125 g Becher

1,15
Solange Vorrat reicht, Irrtum vorbehalten

Albenhain
100 g = 6,86 €

1,67
Ferrero

2,931,95

EDEKA

2,5 kg Netz

Obazda

Speisekartoffeln

Grünländer

500 g Glas

1,56
Weizenmehl

2,5 kg Pck

75 g Pack.

Ricola

100 g = 1,95€ 1,46
Schweizer

125 g Packung

Storck
Toffifee

1 kg = 0,62 €

versch. Sorten

nutella

Franken

15 er

100 g = 0,78 €

Käse

100 g = 1,09 €

Type 405

Kräuterbonbon
versch. Sorten

versch. Sorten

1 kg = 3,34 €

0,97

Sorte siehe Etikett

und Fettstufen

100-150 g Packung
100 g = 0,77-1,15€

1 kg = 0,78 €

Nuss-Nougat-Creme

Anz_Litzendorf_22.indd   16 02.12.20   09:53
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Für das in uns gesetzte  
Vertrauen im vergangenen 

Jahr bedanken wir uns 
herzlich und wünschen Ihnen 

„Frohe Weihnachten“  
und für das neue Jahr 2021  
viel Gesundheit, Glück und 

Erfolg.

Wohn(t)räume erleben & verwirklichen

Geisfelder Str. 32 · Tel. 0951 26453
www.florek-bamberg.de 

Weihnachten 
in einem behaglichen 

Zuhause.
Wir machen es möglich!

★ ★

★
★

★★

★

★

★

Wohn(t)räume erleben & verwirklichen

Geisfelder Str. 32 · Tel. 0951 26453
www.florek-bamberg.de 

Weihnachten 
in einem behaglichen 

Zuhause.
Wir machen es möglich!

★ ★

★
★

★★

★

★

★

frohe
Weihnachten

Wir danken all unseren
Kunden und Freunden

für ihr Vertrauen und  
wünschen allen

Kunigundenruhstr. 23
96123 PÖDELDORF
Tel. 09505 803583

Das passende Weihnachtsgeschenk
finden Sie bei uns als Gutschein.

Bleiben Sie gesund! 
Ihr

FRISCHMARKT
BIO

91332 Heiligenstadt i.Ofr.

www.biomarkt-heiligenstadt.de
Erlebe Würde und Wertschätzung 
verbunden mit Allem!

09198 / 248

Reine 
Natursäfte

für unser Immunsystem

IHRE
LOKALKÜCHE
SUCHEN …lokal 

bestellen. 
daheim 
genießen!
Unterstützen Sie jetzt 
unsere Gastronomie im 
Landkreis Bamberg. 

www.landkreis-bamberg.de/lokalkueche

LK-Bamberg-Anzeige-Lieferservice-90x60mm.indd   1 24.11.20   07:30
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ES IST
AN DER ZEIT,

EINMAL

ZU SAGEN ...

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

 
Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 

Freunden und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr!

Danke
EINWICH NATURSTEIN

GmbH & Co. KG

Bamberger Straße 9 • 96110 Scheßlitz
Tel. 09542 578 • E-Mail: info@einwich-naturstein.de

www.einwich-naturstein.de

Essen zum Mitnehmen
Samstag 12. Dezember ab 16 Uhr
Backofenhähnchen mit selbstgemachten Kartoffelsalat 
(bitte bis Mittwoch 9.12.vorbestellen)
Pfannenschnitzel, Schnitzelsandwich
Sonntag 13. Dezember
Schweinebauch (bitte bis Donnerstag 10.12. vorbestellen)
Rinderroulade
Rindfl eisch mit Kreen
Pfannenschnitzel
Hähnchenschnitzel
Samstag 19. Dezember  Sonntag 20. Dezember
ab 16 Uhr   Rinderroulade
Pizzaschnitzel   Sauerbraten
Bauern Cordon Bleu  Kalbsrahmbraten
Cordon Bleu   Hähnchenschnitzel
Pfannenschnitzel
1. und 2. Weihnachtsfeiertag Sonntag 27. Dezember
Rehbraten   Rinderroulade
Sauerbraten   Wildhasenschlegel
Pfefferlendchen   Pfannenschnitzel
Champignonlendchen  Jägerschnitzel
Gänsebrust (bitte bis Montag
21.12. vorbestellen)
selbstgemachte Apfelkräpfl a

Essensbestellungen können wir aus organisatorischen Gründen 
nur bis zum Vortag annehmen.

Danke Eure Elke mit Team.

Tel. 0 95 05/4 34 oder 0 95 05/27 94 89

Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
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																						 		 Gemeinsam…	
																																										 	 				…	statt	allein	zu	sein!	
	

Der	Mensch	steht	bei	uns	im	Mittelpunkt.	Dies	ist	für	uns	nicht	nur	eine	Floskel,	sondern	eine	Herzensangelegenheit	und	wird	
tagtäglich	in	der	Praxis	gelebt.	Aufgrund	unserer	jahrelangen	Erfahrung	und	unseres	geschulten	Fachpersonals	können	wir	auf	
ein	breites	Leistungsspektrum	zurückgreifen,	welches	uns	ermöglicht	für	jeden	Einzelnen	ein	maßgeschneidertes	
Pflegeangebot	anbieten	zu	können.	Wir	als	kleine	private	Tagesstätte	punkten	nicht	mit	Quantität,	sondern	mit	Qualität.	
Keiner	von	unseren	Gästen	ist	nur	eine	Nummer,	sondern	ein	Familienmitglied	und	wir	freuen	uns	über	jedes	Weitere	
welches	dazu	kommt.		
	
Wir	helfen	nicht	nur	den	Betroffenen,	sondern	unterstützen	zu	jeder	Zeit	auch	die	Angehörigen,	die	dahinter	stehen.	Denn	die	
Pflege	zu	Hause	zu	organisieren	und	zu	gewährleisten	ist	sehr	anspruchsvoll	und	zeitintensiv.	Oft	ist	es	aufgrund	des	
Berufsalltages	nicht	möglich	pflegebedürftige	Familienmitglieder	so	zu	betreuen	und	zu	umsorgen,	wie	sie	es	verdient	und	
vielleicht	nötig	haben.	Genau	hier	kommen	wir	ins	Spiel.	Wir	schaffen	für	die	Betreffenden	ein	zweites	Zuhause	und	bieten	
den	Familien	nicht	nur	eine	kleine	Auszeit	um	zu	Kräften	zu	kommen,	sondern	auch	um	sich	um	andere	wichtige	Dinge	zu	
kümmern.		
	
Unsere	Einrichtung	besteht	aus	ca.	183	m²	mit	einem	offenen	Aufenthaltsraum	inkl.	einer	Küche	und	einen	großen	offenen	
Beschäftigungsraum	sowie	zwei	Bädern.	Für	die	kleine	Auszeit	stehen	ebenfalls	Schlafzimmer	und	andere	Möglichkeiten	zur	
Entspannung	zur	Verfügung.		
Unser	Team	besteht	aus	qualitativ	ausgebildeten	Mitarbeitern.	Darunter	fallen		Geronto-		/Betreuungsfachkräfte,	
Altenpflegefachkräfte,	Gesundheits-und	Krankenpflegerin,	Hauswirtschaftlerin	etc.	
	Unsere	Öffnungszeiten	sind		von	Montag	bis	Freitag	im	Zeitrahmen	von	08:00	bis	17:00	Uhr.	Ein	Fahrdienst	über	die	Fa.	
Dorsch	aus	Poxdorf	kann	ebenfalls	in	Anspruch	genommen	werden.	Damit	Ihre	Liebsten	rundum	jederzeit	gut	versorgt	sind.	
	
Unser	Ziel	ist	es,	die	Selbstständigkeit	unserer	Betreuten	zu	erhalten	und	zu	fördern,	damit	auch	weiterhin	mit	gewohnter	
Lebensqualität	gelebt	und	der	Alltag	so	gut	es	geht	allein	gestaltet	werden	kann.	Auch	der	Kontakt	zu	anderen	Mitmenschen	
soll	nicht	zu	kurz	kommen,	denn	niemand	soll	vereinsamen.	Jeder	Tag	sieht	bei	uns	anders	aus,	je	nach	Jahreszeit,	speziellen	
Anlässen	und	individuellen	Wünschen	Ihrer	Liebsten,	wird	der	Tag	gestaltet.			
Neben	zahlreichen	Beschäftigungsmöglichkeiten	wie	gemeinsames	Kochen,	Basteln,	Spielen,	zählen	tägliche	Spaziergänge	
und	gelegentliche	Ausflüge	mit	dem	Bus	zu	unserem	Programm.	Besondere	Veranstaltungen	wie	Gottesdienste,	
Schafkopfrunden,	individuelle	Geburtstagsfeiern	mit	dem	Lieblingsessen	etc.	werden	Sie	bei	uns	ebenfalls	nicht	vermissen.		
	
Wir	möchten	uns	vom	ganzen	Herzen	bei	unseren	Gästen	und	Angehörigen	bedanken,	dass		wir	das	Jahr	trotz		COVID	19	mit	
Ihnen	so	gut	es	ging	verbringen	konnten	und	Sie	hinter	uns	standen.	
	
Unser Team wünscht unseren Tagespflegegästen und Familien eine schöne Weihnachtszeit, erholsame 

Feiertage und einen guten Rutsch in das Jahr 2021! 
 

Bleiben Sie gesund! 
 

Ihr Tagespflegeteam 
 

	
MZM Tagespflege Drosendorf GmbH        Geschäftsführerin Sabrina Vogt  
Scheßlitzer Straße 17                                                                                                         09505 - 807595   
96117 Drosendorf         tagespflege-drosendorf@t-online.de 
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Annegret Döhler
Weingarten 20, 96123 Litzendorf

Tel.: 0 95 05 / 95 03 40
www.bewegungszentrum-ellertal.de

Mo.– Fr.  7.00 – 21.00 Uhr
Sa.  7.00 – 12.30 Uhr

Für Euch in der Corona-Zeit
verlängerte Öffnungszeiten:

Danke für Ihre/Eure Treue in diesem außergewöhnlichen Jahr 2020
Annegret Döhler und Mitarbeiter des BewegungsZentrums Ellertal

All unseren Patienten, Kunden und Sportlern 
wünschen wir eine angenehme Adventszeit, 

ein gesundes Fest und nur das Beste für 2021. 

Unsere Geschenkidee für Ihre/Deine Lieben:
Gutschein zur Entspannung für Körper und Seele:

● Massage zum Lösen von Verspannungen
● Aromaöl-Massage (Ganzkörpermassage mit warmen Naturöl)
● Hot-Stone-Massage (Ganzkörpermassage mit warmem Lavasteinen)
● Wambo Mambo-Massage (Ganzkörpermassage mit Holzstäbchen)
● Gua Sha-Massage (Teilmassage mit Schaber)

u.v.A.

Nutzen Sie die Gelegenheit: Werfen Sie vor Ort einen Blick  

in unsere barrierefreien Wohnungen und informieren Sie sich 

über das breite Serviceangebot als Mieter im EllernPark.  

Gern auch vorab telefonisch: 09131 7775-600

ZIEHEN SIE JETZT EIN!
WILLKOMMEN IN DER SENIORENWOHNANLAGE ELLERNPARK

Am Ellernpark 1 & 3  ·  96123 Litzendorf

JETZT MIETER
WERDEN

09131 7775-600 
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